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EnergiewendeEnergiewende mit STOESSELmit STOESSEL

Mit einem regenrativen Energiesystem, zur Energiewende zum Nulltarif. Eine
der klimaverträglichsten Möglichkeiten Ihrer Energieerzeugung; 
(Lediglich bei der Herstellung und Errichtung der Erzeugungsanlage entsteht Kohlendioxid)

Energiewende mittels grüner Energie

Gewerbliche, industrielle und Private Nutzer

Green Building DesignGreen Building Design

Grüner Strom für den elektr. Bedarf

mit grünen Strom Regenerativ Konventionell 
CO2 Emissionen 0 g/kWh 506 g/kWh
Radioaktiver Abfall 0,0000 g/kwh 0,0007 g/kWh
sonstige Emissionen 0,0000 g/kwh 142,14 g/kWh
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GREENGREEN BUILDING BUILDING DESIGNDESIGN

COCO2 und Energieaukommensneutrale 
Energieversorgung für Heizen - Kühlen und Lüften
Conceptional Design und Entwicklung mit  
IMMSOLAR

Stoessel+Partners
14.09.2010 © Alle Rechte bei Heinz Peter Stoessel, auch für den Fall von Schutzanmeldungen. Jede Verfügungsbefugnis, 
wie Kopier-und Weitergaberecht bei uns.  INFO :  heinz.stoessel@stoessel.cc



Green Building Design
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Erdwärme Solarenergie

Energiebedarf

Strom

Energieeinsatz bei konventioneller Technik (z.B. Gas oder Öl)

Energiebedarf

Null-Fremdenergie
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IMMOSOLAR EnergyManagement

Null-Fremdenergie 



GREENGREEN BUILDING BUILDING DESIGNDESIGN

mit Erdgas und Brennwertgerät:

Gas/ Stromverbrauch:  Gas/ Stromverbrauch:  
ca. 734.000 kWh/Jahr. 

Emissionen: ca. 184.000 kg CO2/Jahr. 
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GREENGREEN BUILDING BUILDING DESIGNDESIGN

Solarthermie
Heizung / 
Effizienzsteigerung der 
Wärmepumpe

Wärmepumpen
Heizung / Kühlung
Sole / Wasser WärmepumpeSole / Wasser

LüftungLüftung
Komfortsteigerung
Grundlast 
Reduktion der Heiz‐
und Kühlkosten

Erdsolespeicher

Integration Standardtechnik
Synergien Regelungstechnik
Maximale Energieeinsparung

H i d Kühl Erdsolespeicher
Heizung / Kühlung
Effizienzsteigerung der 
Wärmepumpe
Solarautonomie

Heiz‐ und Kühl‐
flächensystem
Mehr Energieeffizienz
Komfortsteigerung
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GREENGREEN BUILDING DESIGNBUILDING DESIGN: : 

● Klimawandel

● Ressourcenknappheit

● Energieeinsparungsgesetze und Verordnungen

● Steigende Komfortbedürfnisse

● Steigende Betriebskosten
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ConceptionalConceptional DesignDesign::
Architektur prägt das Erscheinungsbild unserer Umgebung. Die Erstellung eines kundenorientierten
A f d fil i l i h f di b ö li h N i Obj k i B i S h ff iAnforderungsprofiles, zielgerichtet auf die bestmögliche Nutzung eines Objektes, ist Basis zur Schaffung einer
optimalen Raum- und Arbeitsumfeldqualität. Das Fundament dazu bildet Fachwissen, einschlägige Erfahrung sowie
“Hausverstand“, Bild: Greentown Bukarest; Heinz Peter Stoessel/Friedrich Lenhardt 2007

K d i ti t  A f d filKundenorientiertes Anforderungsprofil

Bestmögliche Nutzung des Objektes
Realisierte Projeke in:
Wien Bukarest Sighisoara Szeged Tirol Judenburg

Wirtschaftlichkeit und Sicherheit

Gesetzliche Bestimmungen und Normen

Wien-Bukarest-Sighisoara-Szeged-Tirol-Judenburg
Traiskirchen-St.Florian-Riyafh/Saudi Arabien-Will/Schweiz
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LeistungsportfolioLeistungsportfolio 44--PhasenPhasen--MethodeMethode
Eine sehr bewährte Methode eine Aufgabenstellung optimal zu lösen ist die 4 Phasen Methode“ MitEine sehr bewährte Methode eine Aufgabenstellung optimal zu lösen, ist die „4-Phasen-Methode . Mit

der “Phase 0“, beginnt die exakte Gebäudeanalyse, definieren der Ziele und Aufgabenstellung. „Phase
I“ betrifft die Zusammenfassung der Ergebnisse mit Umwelt und Energieerfolgsberechnung.. „Phase II“
umfasst auschließlich die Realisierung mit wissenschaftlicher Begleitung. Mit der „Phase III“, die
Nachprojektphase, das heißt, das Facility Management, wenn gewünscht.

Ph  0   G bä d  B t d A lPhase 0 :  Gebäude Bestand Analyse

Phase I : Umwelt+Energieerfolgsberechnung.    

Phase II : Umsetzung + Wissenschaftliche Begl.

Phase III : Facility Management
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GREENGREEN BUILDING DESIGNBUILDING DESIGN: : 

Energieaufkommens und CO2 neutrales Vertriebs und Logistikzentrum
Prozessevaluiert und Zertifiziert von AIT im August 2010 (Austrian Institut of Technology)

STIHL Vertriebszentrum Österreich
Vösendorf  2009 - 2010
Generalplanung ProjektsteuerungGeneralplanung – Projektsteuerung
Green Building Design in Zusammenarbeit mit 
Systempartner Immosolar  
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GREENGREEN BUILDING DESIGNBUILDING DESIGN: : 
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GREENGREEN BUILDING DESIGNBUILDING DESIGN: : 
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GREENGREEN BUILDING DESIGNBUILDING DESIGN: : 

Umwelt+Energieerfolgsmodell
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Energie + CO2 Neutrale Lösung
Umwelt + Energieerfolgsberechnung  

ohne Förderung mit Förderung (30 bis 40 % der Investkosten)
ca. 7 bis 9 Jahre Amortisationszeit ca. 3 Jahre Amortisationszeit

Simulationsberechnungen werden am  

21.05.2010 © 
IMMOSOLAR

konkreten Projekt  durchgeführt; 



Förderaktion Solarthermie –Solare Großanlagen

Start der Förderung: 11.06.2010
Ende der Förderaktion 15.10.2010

A hl d lität i ht ü k hlb I titi hAuszahlungsmodalitäten: nichtrückzahlbarer Investitionszuschuss

Fördergegenstand: Solaranlage incl. Verrohrung, Montage, 
Pufferspeicher, Messtechnik
bei Kühlung: Sorbtionstechnologie
Planungskosten

Förderbasis: UIK – VAfoss, max. 40 % d. MIK plus Zuschläge , p g
5 % KMU + 5% ÖKO Innovation + EU/Landesförderung

Ablauf und Auswahl: Elektronische Registrierung beim Klima + Energiefonds
Einreichung der Antragsunterlagen auf Basis einesEinreichung der Antragsunterlagen auf Basis eines 
innovativen Projektes

Vergabe: nach verfügbaren Programmbudget und der  Reihenfolge 
d Ei hder Einrechung

Wissenschaftliche Begleitung: 1 Jahr durch AIT (Austrian Institut of Technologie)

15.09.2010 © 
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Klima ‐ und Energiefonds + EU/Landesförderung


